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Umweltbotschafter Uhu Ben im Naturpark Lüneburger Heide  
„Erlebnis Umwelt“ sensibilisiert Kinder für Umwelt- und Klima-
schutz  
 
Die gute Zusammenarbeit des Kaufland-Umweltmobils mit Uhu Ben, des 
Naturparks Lüneburger Heide e.V. und des Deutschen Ameisen-
Erlebnis-Zentrum e.V. verschafften über 150 Kindern einen ganz beson-
deren „Umwelt“-Tag in der Lüneburger Heide.  
 
Am 01. September 2010 machte das Kaufland-Umweltmobil  auf seiner 
Tour durch Deutschland auch an der Ameisen-Erlebnis-Ausstellung in 
Egestorf /Döhle einen Stopp. Fünf Schulklassen der Grundschule Eges-
torf und drei Schulklassen der GHRS Neuenkirchen nutzen morgens die 
Gelegenheit und informierten sich über Tiere, Natur, Umwelt- und Klima-
schutz. Am Nachmittag war die Ausstellung für jedermann da. Das „Er-
lebnis Umwelt“ wurde von dem echten, zahmen Uhu Ben präsentiert, der 
nicht nur bei den Kindern sehr gut ankam, sondern auch bei vielen Er-
wachsenen großen Eindruck machte.  
Das Projekt „Erlebnis Umwelt“ wurde von der UNESCO als offizielles 
Projekt  für die „Bildung zur nachhaltigen Entwicklung“ ausgezeichnet. 
„Erlebnis Umwelt“ macht Natur- und Umweltthemen spielerisch 
(be)greifbar und zeigt, wie faszinierend Tiere und Pflanzen sein können. 
Gemeinsam mit dem Uhu erkundeten die Kinder den Wald, lernten was 
zum Umgang mit Energie oder schnupperten in das komplexe Thema 
des Klimas hinein.  
 
Und ergänzend konnten sie sich von der unglaublichen Geschäftigkeit  
der Ameisen beeindrucken lassen. Jürgen Beck und sein Team nahmen 
die Kinder mit auf die Reise durch das Ameisen-Erlebnis Zentrum. Bei 
dem Anblick der unzähligen eifrigen Ameisen kribbelte es sicher dem ein 
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oder anderen aber:  wenn man erstmal erfährt, wie viel Gewicht die 
Ameise tragen kann, wie weit sie am Tag so läuft oder wie sie sich „un-
terhält“ , dann wird das Kribbeln schnell zur Nebensache.  
 
Nach sieben Stunden Jubel und Trubel in Döhle waren sich alle sehr 
einig, ob Herr und Frau Trenz mit dem Uhu Ben, Herr und Frau Beck mit 
dem Ameisenteam und Nicola Scherer und Marianne Draeger vom Na-
turpark Lüneburger Heide: Solche Aktionen und unsere tägliche Arbeit 
lohnen sich. „Auch wenn es manchmal sehr anstrengend ist, freuen wir 
uns schon heute auf die nächsten Kinder, die mit strahlenden Augen 
Ben anschauen und von ihm über die Umwelt und Natur lernen“ resü-
miert Albrecht Trenz, der auch nach sechs Jahren noch nicht müde ist, 
Tag ein und Tag aus, den Kindern das „Erlebnis Umwelt“  zu übermitteln. 
„ Die Kinder lernen schnell, wie sie durch ihr Verhalten einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten können und so auch sehr viel für eine langfris-
tig bessere Lebensqualität tun.“  Die Einladung für das kommende Jahr 
ist schon ausgesprochen freut sich Regionalmanagerin Nicola Scherer „ 
Uhu Ben kommt bestimmt wieder“. 
 
weitere Infos:  
www.ameisenzentrum.de 
www.naturpark-lueneburger-heide.de 
www.kaufland.de/uhu-ben 

 
 
 
 
Bild:  
Albrecht Trenz mit Uhu Ben  

 

 
 
 


